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Montags , 2zden Juny 1759.

I . Gericht! . Proclam . und Publicat.
L . wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß BehufVer-

^ fertigung von neuen Unterwagens zu zwei) Stadts-Sprühen , wie auch
^

zu Reparation der Stadts -Mühlen -Brücke , über den Haaren -Fluß
ausser dem Haaren-Thor , die Lieferung des benöthigten Holzes , wie
auch die Zimmer Arbeit zu dem Brücken Bau , am z. July a. c. Vor¬
mittags auf hiesigem Rathhause , öffentlich an den Mindestfodernden
ausgehungert werden sollen, und können die Besticke davon in Curia
vorher eingesehen werden.

Aecrelum Oldenburg in Curia , den rr . Juny 1759 . .
Bürgermeister und Rach hiestlhst ,



II. Privatsachen .-

1. Am 2y. dieses Monaths als am Freytage , nach den sten Sonntage post
Trinitatis sollen in hiesiger Herrschaft!. Kammer folgende Pacht - Stü¬
cke , als : r ) die hiesige herrschaftliche Windmühlen , und 2 ) das herr¬
schaftliche Vorwerk zum Blexersande mit 126^ Jück Landes, welches
Rencke Piecksen bisher in Bestand gehabt hat , anderweitig meistbie¬tend verpachtet werde» . Die etwanige Liebhaber können sich demnacham besagten Tage Vormittags um iQUHr vor der Kammer einfinden ,die Conditiones vernehmen und nach Gefallen aceordiren und contra-
hiren . Varel den 2Z . Juny 1759 . H - cygräfl . Benrink . zurCammer verordnen Räthe . Wardenburg .

2 . Der Herr Reichshoftath vvn Vruch in Bremen sind gewillet, Dero im
Jahr - 746 eingedeichte Neuhavendorfer Sandiger Groden - Lande-
reyen , ohnweit Esenshamm , RvthenkircherVogtey in der Grafschaft
Oldenburg , bestehend aus circa ? 52 Zück Kley Landes , entweder
ganz oder in zwo Stellen vertheilet, wozu ganz füglich eine eonvena-
ble Jückzahl alter Binnen - Deichs Grün - Ländereycn geleget werdenkann , nebst räumlichen Haushaltungs - Gebäuden und sonstigen nachder Heuerer Verlangen einzurichrenden Bequemlichkeiten, auf verschie¬
dene Jahren von nechstkünftigen Maytag an , aus der Hand zu ver-
heuren ; Es können demnach die zu solcher Heuer sich etwa findende
Liebhaber bey vorgedachkeuHn . Rerchslxofrath von Vrinh in Bremen ,oder auch allenfalls bey dem Herrn Ccmzellcyrach von Rohden , zuMorste , ohnweit Abbehausen, je eher je lieber sich melden , die nähereConditiones vernehmen, und nach Gefallen mit Ihnen conrrahiren.

I . Es wird hiedurchnäher bekannt gemachek , daß der Herr Cammer - Herrund Deputirter des König!. Financien Collegii zu Copenhagcn , Frey-
Herr von Wedel , folgende zum Neuenfelder Vorwerk gehörige Län-
dereye» , als i ) den Harum der grüne oder Grvffcrs Warst genannt ,von - 4^ Zück , r ) den Alten Deich von Jück . z ) das Sied -Land ins Norden am Tieffmch zwar den Hamm N . r . von vhnge -
fehr 7 Jück , und den Hamm N . 2 . daselbst von ohngefehr 8 Jück .
4) der Fuß-Pfadts-Kamp von t e Zück, ; ) der Hamm vor dem grü-



neu Wege , so halten soll 18 Juck . 6) die dabey gelegene 22 Juck
so halten sollen 22s . Zück , und 7) die Hörne vor dem Hecke über den
Men Deich . Dell 6ten July a. c. als am Freytag nach dem zten
Sonntag post Trinitatis in Engelbarth Hauwerckeu Hause zu Els¬
fleth , Nachmittags um i Uhr , an die Mistdiekende verkauffen zu
lasten .

4 . Weyl . Borcherd Ihm zu Süllwarden Minorenne Sohnes Vormünder ,
sind am yten July , als Sonnabend nach den uen Sonntag post Tri¬
nitatis gesonnen

'
in Claus Eggers Wirtshaust zu Syngewarden fol-

gendeHvfstelle und Ländereyen an den Meistbietenden zu verheuren,
als : r ) Eine Hofstelle zu Süllwarden mit ppt. 126 Jück Landes , die
Gebäude hiedey sind in gutem Stande , und bestehen in einem Wohn¬
haus , Heubcrg und Speicher ; sodann ist ein Tauben -Haus und Obsi -

. garten dabey vorhanden ; Die Ländereyen sind gleichfalls zur Pflug ,
und zum Weiden extra gut . 2) Eine Hofstelle zu Syuggewarden mit
ppt . 32 Juck Landes , welches gleichfalS zur Pflug - und zum Weiden
recht gut ist .

5 . Weyk . Harm Harmßen Tochter letzter Ehe Vormündere haben für ihre
Pupillin >oc> und etliche Rthl . in gangbaren Gelbe zinsbar zu belegem
Wer solche insgesamt oder in kleinern Capitalien zu nehmen gewillek,
kann gegen gehörige Sicherheit das Geld sofort , bey dem Vormund
Berend Schnicker aufm Gol -zwarder Mendeich oder 2irx Lävers , iu
Empfang nehmen. Golzwarden , den > 8. Juny - 759

t . Weyl . RudolfBohlcken Mittwe zu Grepswarden , will ihre Hofstelle bey
Jfens mit ppt . ss Juck extra gut Pflug und Weydeland am 7km July
in Claus Eggers Wirtshause , zu Syuggewarden öffentlich an den
Meistbietenden verheuren. Die Liebhaber könnet sich am vbbcmeld -
ren Tage allda beliebigst einfindm

7 . Es hat Jemand den 15 . Juny a . c. auf der Heer - Straße von Oevelgönne
nach Stollhamm eine Schreibtafek mit Pergament aus der Tafche
vom Wagen verloren ; Wer solche gefunden, wird freundlich ersuchet,
dieselbe dem Eigenthümer , dessen Namen vorne darin geschrieben ste¬
het , . oder dem Herrn Advocat Jlckftn in der Oevelgönne zuzustellen und
hat vor seine Mühe i Rthlr . Trinkgeld zu gewärtigen .

8. Teys Lübbeu in Sürwürden als Vormund über weyl. Edo Hinrichs Kin¬
der zur Vutterburg, ist gewillek , feiner Pupillen Hossteüe, mit 62^



Juck Landes , worunter rsJück Psiug - Land , lauter Jntergronland,
worauf ein neues Haus sichet , auf ein oder mehr Jahre zu verhö¬
ren , und können die Liebhaber , sich zu Esenshain auf den io July in
Peter StövenWirrshaüse einfinden , und die Conditioues vernehmen.

« ES wird hiedurch bekannt gemacht , daß einige, auf dem Hammelwarder'
Kirchhofe stehende Eschen und Eichen öffentlich an die Meistbietende
verlaustet werden sollen , und dazu Terminus auf den raten July die¬
ses Jahres angesehet worden ; können demnach dieiLiebhaber sich ge¬
dachten Tages des Nachmittages um L Uhr in Corsien VollerSWirts,
Hause einfinden und nach Gefallen bieten mw kaufen-

io. Der Herr Pastor GrambM will seine im Oldenbrock Altendorfe belegene
i ; Bauen am künftigen Sonnabend , als den z v . dieses Monats Ju-
ny, m Johann Christopher SeelmeyersWirtshaust im Oldenbrock auf
einige Jahre , überhauptoder stückweise, gerichtl meistbietend verheuren,

ri . Den 18 - Juny sind Johann Cordes zu Schwey zwcy Pferde , nemlich
em schwarzer Ruhn , der vor dem Kopf ein weisstö Zeichen hat , und
dem über das linke Auge ein Misses Fell gewachsen ist ; und ein schwar¬
zes Mutterpferd, Ostftiesischer Statur , aus der Weide zurMohrburg
weggekommen. Wer davon Nachricht geben kann , hat ein gutes
Trinkgeld zu erwarten .

12 . Wer sich als Chirurgus in dem Kirchspiel Eckwarden nkderlassen will ;

kan sich bcy Hl?. Wachmann in Oldenburg melden und Deswegennä¬
her Unterricht bey demselben erwarten , sich auch die gewisse Hofnung
machen , daß er mit gehörigenZeugnissen versehen , und unter Anwen¬
dung nöthigcn Misses , seinen Unterhalt werde finden können .

iz . Es wird in hiesiger Buchdruckerey ein Lehr - Pmsche verlanget , welcher
schon Confirmirt , oder doch wenigstens schon im Guten so weit gekom¬
men daß er dazu bald geschickt ist ; wobey hinzu gefügt wird, daß der¬
jenige welcher dich Edle Kunst zu erlcrneu Lust haben möchte , sich , zu
welches ihm sein Sinn treibe , zum Sehen oder zum Drucken begeben
könne ; auch kan er, wenn er will , die Hälfte seiner Lehr - Jahre thei,
len und also beydes lernen . Wer hiezu Belieben hat kann sich bey
Madame Götzen melden und nähere Nachricht erhalten.

Gedruckt in der König!. Dan. priv. Buchdr. bey sel. J . Arn.wevrrnrr
Wittwe . M9.
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